
VO/21/421
Fraktionsantrag der SPD
öffentlich

Antrag der SPD- und Bündnis 90/Die Grünen-
Fraktionen zur Umgestaltung der Kreuzung 

Gärtnerweg/ Lindenweg/Baumschulenweg zwecks 
Verbesserung der Sicherheit für Fußgänger*innen

Organisationseinheit:

Amt für Bauen, Planung und Umwelt
Datum

22.07.2021
Bearbeitung:

Rene Goetze

Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Ö / N

Bau- und Planungsausschuss (Entscheidung) 09.08.2021 Ö

Sachverhalt
Siehe Anlage

Finanzielle Auswirkungen

Finanzielle Auswirkungen / Darstellung der Folgekosten 

Der Beschluss hat finanzielle Auswirkungen: ja nein

Die Maßnahme/Aufgabe ist: vollständig eigenfinanziert
teilweise gegenfinanziert
vollständig gegenfinanziert

Auswirkungen auf den Stellenplan: Stellenmehrbedarf Stellenminderbedarf
höhere Dotierung Niedrigere Dotierung
Keine Auswirkungen

Es wurde eine Wirtschaftlichkeitsprüfung durchgeführt: ja nein
Es liegt eine Ausweitung oder eine Neuaufnahme einer 
Freiwilligen Leistung vor: ja nein

Produkt/e:
2021 2022 2023 2024 2025 2026 ff.Erträge/Aufwendungen
in EUR

* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)



  davon noch zu veranschlagen:

2019 2020 2021 2022 2023 2024 ff.Investition/Investitionsförderung
in EUR

Einzahlungen
Auszahlungen
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Erträge (z.B. Auflösung von Sonderposten)

  Abschreibungsaufwand
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Verpflichtungsermächtigungen
  davon noch zu veranschlagen:

2019 2020 2021 2022 2023 2024 ff.Folgeeinsparungen/-kosten
(indirekte Auswirkungen, ggf. sorgfältig zu schätzen) in EUR
* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Beschlussvorschlag
Der BPA beschließt, im Zuge der ohnehin laufenden Bauarbeiten im Lindenweg, die 
Kreuzung Lindenweg/Gärtnerweg/Baumschulenweg in der dargestellten Weise 
(s.Anlage) für Fußgänger*innen sicherer umzugestalten.

Anlage/n
1 BPA-Antrag Querung Lindenweg









An den 

Vorsitzenden des Bau- und Planungsausschusses Henry Stümer

nachrichtlich an Frau Bürgermeisterin Sabine Kählert


Antrag zur Umgestaltung der Kreuzung Gärtnerweg/ Lindenweg/
Baumschulenweg zwecks Verbesserung der Sicherheit für Fußgänger*innen


Sehr geehrter Herr Stümer,

sehr geehrte Mitglieder des BPA,

sehr geehrte Frau Kählert,


Antrag


Immer wieder werden Klagen von Eltern schulpflichtiger Kinder laut, wie unübersichtlich 
und gefährlich dieser Bereich ist, sodass sie es nicht wagen können, ihre Kinder 
unbegleitet auf den Weg zur Johannes-Schwennesen-Schule zu schicken, auch wenn 
diese durchaus verantwortungsbewusst und umsichtig genug dafür wären.

Die SPD und Bündnis 90/Die Grünen beantragen gemeinsam, og. Kreuzung im Zuge der 
Sanierung des Leitungssystems im Lindenweg so umzugestalten, dass Fußgänger*innen, 
insbesondere Schulkinder, sowohl eine bessere Sicht in die zu überquerende Straße als 
auch eine verkehrstechnisch sichere Querungsmöglichkeit erhalten. Der Zeitpunkt hierzu 
wäre geradezu ideal, da im Zuge der Sanierungsarbeiten im Lindenweg ohnehin an dieser 
Kreuzung bauliche Maßnahmen vorgenommen werden müssen.


Folgende Vorschläge hierfür wurden erarbeitet (s.Anlage).


Beschlussempfehlung:


Der BPA beschließt, im Zuge der ohnehin laufenden Bauarbeiten im Lindenweg, die 
Kreuzung Lindenweg/Gärtnerweg/Baumschulenweg in der dargestellten Weise (s.Anlage)

für Fußgänger*innen sicherer umzugestalten.


Dagmar Sydow-Graen	 	 	 	 	 	 Artur Rieck

für Bündnis 90/Die Grünen		 	 	 	 	 für die SPD



Anlage zum Antrag Umgestaltung Kreuzung Gärtnerweg / Lindenweg / 
Baumschulenweg

Es ist die Variante B = Fahrbahneinengung zu bevorzugen, damit das Kind sicher in 
den Sichtbereich der Autofahrer:innen treten kann und die Fahrer:innen zusätzlich auf 
den Gegenverkehr achten müssen.

Die Variante A mit Aufpflasterung beseitigt nicht die Unübersichtlichkeit der Kreuzung


Die weit abgerundeten Einmündungen bzw. Kurve im Lindenweg machen 
die Kreuzung für kleine Schulkinder unübersichtlich


	Vorlage
	Anlage  1 BPA-Antrag Querung Lindenweg

